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Montag den 2 August er Nachm 4 Uhr
außerordentliche

Sitzung der Stavtverordneten Bersammlung

Feriell Äitzllllg
Vorlagen für dieselbe

Berathung und Beschlußfassung über
Oesfentliche Sitzung

1 die Abänderung der für die Nordseite des Weidenplanes
und für die Ostseite der Sophienstraße festgestellten
Fluchtlinie

2 die Erbauung eines Kanales in der Merseburgerstraße
und die Bewilligung der durch die Beiträge der Inter
essenten nicht gedeckten Kosten c,

3 die Abänderung der Bedingungen für die auszuführende
Verbindungsstraße von der Breitenstraße bis zur Her
mannstraße

4 die Bewilligung der Kosten znr Reinigung des Kanals
in der Königstraße

5 die Genehmigung der Fluchtlinie vor den Häusern
Mühlweg Nr 4 5 und 5 g,

K die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
gewerblichen Zeichenschulkasse pro 1879/80

7 die Bewilligung der Kosten zur Ausführung von An
lagen auf der Würfelwiefe

8 die zur Kenntnißnahme mitgetheilten Pacht Revisions
Verhandlungen der Rittergüter Beesen und Ammendorf

S die Ertheilung des Zuschlags zum Miethsgebote für das
Haus alte Promenade Nr 11

10 die Verlängerung der Rathhausgasse nach der Schim
melgasse

11 die Feststellung der Fluchtlinie für das Stöße l sche
Restgrundstück an der Bernburger und Klosterstraße

12 die Feststellung der Fluchtlinie sür das Wächter sche
Grundstück an der Thorstraße

Geschlossene Sitzung
13 die Feststellung der Höhe der vom Deposital Rendan

ten zu bestellenden Kaution

14 den Erwerb eines Grundstückes
15 die Wahl ieines Bürger Deputirten für Hundesteuer

sachen

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Telegramme
Berlin 29 Juli Sr Maj Kanonenboot Wolf

4 Geschütze Kommandant Korv Kapt Becks hat am
3 Juni or den Hasen von Chesoo verlassen traf am 8
in Nagasaki ein und beabsichtigte am 15 dess Mts über
Kobe nach Jokohama zu gehen Sr Maj Schiff

Medusa 9 Geschütze Kommandant Korv Kapt Matthe
sen ist am 15 Juli or von Halifax nach Plymouth in
See gegangen

München 29 Juli In der heutigen Sitzung der
zweiten Kammer zog der Kultusminister im allerhöchsten
Auftrage den Gesetzentwurf betreffend den Nachtragskredit
von 380000 für den Ausbau des hiesigen Kunstakade
miegebäudes zurück

Stratzbnrg i E 29 Juli Die erste Sitzung des
Staatsrathes wurde gestern von dem Statthalter Feldmar
schall v Manteusfel mit folgender Ansprache eröffnet Ich
heiße Sie herzlich willkommen Es ist eine ernste Stunde
in der wir uns versammeln denn mit ihr tritt die neue
Verfassung des Landes erst vollständig ins Leben Ich sehe
mich umgeben von Männern die theils aus sreigewähltem
Lebensberuf sich im Dienste des Staates und der Wissen
schaft ausgezeichnet haben theils durch ihre Geburt in
Elsaß Lothringen ihr reiches Wissen und ihre reiche Er
fahrung in der Kenntniß von den Zuständen und Bedürf
nissen des Landes hervorragende Stellungen in diesem ein
nehmen Sie alle hat das Vertrauen Sr Majestät des
Kaisers direkt oder indirekt in diesen Rath berufen um
allerhöchstdemfelben frei und offen Ihre Ansichten über die
wichtigsten Fragen des Staatslebens auszusprechen Dabei
handelt es sich nicht um den Sieg der Parteien nicht um
das Durchsetzen subjektiver Meinungen und Theorien eine
rein objektive Beurtheilung der vorliegenden Fragen ist
Ihre Aufgabe die Förderung des materiellen und geistigen
Wohles des Landes das alleinige Ziel Sie wisfen daß
ich die letzten Monde meines Lebens daransetze um Elsaß
Lothringen die volle Selbständigkeit im Reiche zu erringen
Von entscheidender Bedeutung ist hierbei die Thätigkeit
welche der Staatsrath entwickelt Ein Gesammturtheil über
alle Verhältnisse Maßhalten und die volle Anerkennung
der Thatsachen ist nothwendig damit die Berathungen des
Staatsrathes dazu dienen das Vertrauen Sr Majestät
des Kaisers zum Lande mehr und mehr zu befestigen und

dazu Bahn zu brechen daß die Vermehrung der politischen
Rechte des Landes identisch wird mit dem Interesse des
Reiches sebst Unterstützen Sie mich in meinem Streben
ich bitte Sie recht aus meines Herzens Grunde darum
Und so ruhe Gottes Segen auf unseren Arbeiten I

Frankfurt a M 29 Juli Bei dem gestrigen
Feuerwerk aus dem Turnfestplatze erfolgte eine Explosion
durch Zerspringen eines eisernen Mörsers Durch die
Splitter desselben wurden so weit bisher ermittelt ein
junges Mädchen getödtet und zwanzig Personen sehr schwer
verwundet Von Letzteren sind bereits vier amputirt wor
den Sämmtliche Verunglückte wohnen in Frankfurt mit
Ausnahme eines aus Hanau und eines aus Höchst gebürti
gen Festtheilnehmers

Wien 29 Juli Einer Meldung der Presse aus
Belgrad zufolge beschloß der serbische Ministerrath unter
Präsidium des Fürsten die Mobilisirung der National
armee Dadurch erhält Montenegros gleichzeitige Mobili
sirung sowie das Gerücht von einer montenegrinisch serbi

schen Allianz erhöhte Wichtigkeit B T
Wien 29 Juli Die Polit Korresp läßt sich

aus Athen melden die Veröffentlichung der königlichen De
krete wegen Einberufung der Kammer auf Mitte Septem
ber und wegen Mobilmachung der griechischen Armee stehe
in aller Kürze bevor

London 29 Juli Nach den im Laufe des Tages
aus Indien eingegangenen weiteren Meldungen gewinnt es
den Anschein daß die Niederlage des General Burrows
nicht so schwer war als der offizielle Bericht annehmen
ließ Von General Burrows Truppen sind drei Oberste und
sieben andere Offiziere in Kandahar angekommen Bestimmt
bekannt ist bis jetzt der Tod von 6 Offizieren und die Ver
wundung von 5 Offizieren Die telegraphische Verbindung
zwischen Quetta und Kandahar ist seit heute Morgen unter
brochen

Konstantinopel 29 Juli Wie verlautet hätte der
Minister des Auswärtigen Abeddiu Pascha den diplomati
schen Vertreter Serbiens Gruics wegen der in Serbien
stattfindenden militärischen Vorbereitungen um Aufklärung
gebeten Gruics hätte darauf erwidert daß die gegenwär
tigen Truppenbewegungen durch die gewöhnlichen alljährlich
stattfindenden Truppeumanöver veranlaßt seien dabei übri
gens bemerkt daß der Stand der Dinge an der Grenze
die Aufmerksamkeit der serbischen Regierung auf sich
gezogen habe

Berlin 29 Juli
Wie man von unterrichteter Seite mittheilt wird

neben der Erhöhung des Militäretats in Folge der Ver
stärkung der Armee im nächsten Reichshaushalts Etat

Ein stnmmer Zeuge
Roman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Edmund Dates
Fortsetzung

Die neu Angekommene, meinte Paul scheint viel
schweres durchgemacht zu haben sie sieht nicht glücklich
aus Aber Franz diese Augen die Tiefe ihrer Seele
Weint sich darin abzuspiegeln

Du scheinst ja bereits wieder Feuer gefangen zu haben,

versetzte sein Freund Wir wollen ein Glas Bier darauf
ninlen

Einem Vorschlage dieser Art hält selbst die poesievollste
Stimmung eines deutschen Burschen nicht Stand und Beide
wanderten nach ihrer Kneipe Dort fanden sie in einem
großen Zimmer ein Dutzend junger Leute versammelt Auf
dem langen Tische standen zahllose Seidel und die Luft war
dick von Tabaksrauch die Wände waren mit Karrikaturen
und Kreidezeichnungen bedeckt welche zum Theil in Lebens
größe die Mitglieder der Verbindung darstellten Unsere
beiden Freunde fanden sich auch darunter und zwar Beide
dargestellt aus Zaust In dem Gesicht des Gelehrten
der mit aufgehobenen Händen die geheimen Kräfte der Na
tur beschwört erkannte man Franz Eckart die weicheren
Linien des Jünglings der vor seinem unbekannten Götter
bilde kniet gaben kein unähnliches Porträt von Paul Fischer

Lauter Willkommen begrüßte die Eintretenden Bon
allen Seiten wurde ihnen zugetrunken ehe sie sich noch ge
setzt hatten

Wir sprachen gerade von Dir Paul, sagte ein schlan
ker junger Mann Es scheint uns als ob Du seit dem
Tage wo wir Dich so schwer davon zurückzuhalten vermoch
ten Dich im Rheine zu ertränken weil die kleine Hand
situhmacherin nichts von Dir wissen wollte von Deiner
Meskrankheit geheilt bist

Paul sitzt zu den Füßen des alten Sturm, meinte
ei Anderer statt zu denen eines holden Frauenbildes er
hat Venus vergessen seitdem er zu Minerva schwört

Doch nicht so ganz rief Eckart lachend Hört

Ihr Burschen und Füchse dieser Paul Fischer hier hat sich
in der letzten halben Stunde wiederum verliebt und zwar
verliebt bis über die Ohren

Sie soll leben rief der Chor Paul einen Ganzen
und Unmassen von Bier verschwanden in diesen unergründ
lichen Kehlen zu Ehren von Paul Fischer s neuer Liebe

Unkundig dieser Ehre fuhren inzwischen die beiden
Freundinnen nach der Poppelsdorfer Allee wo sie der Pro
fessor an der Thür seines Hauses natürlich im Schlaf
rock erwartete Grace hatte sich unterwegs viel in ihren
Gedanken damit beschäftigt wie die grau Professorin ihre
Freundin aufnehmen würde Denn daß das gute Herz des
Professors auch bald Anna umschließen würde schon als
Eine die mühselig und beladen zu ihm kam hatte sie nie
bezweifelt Aber ihre Tante war engherzig und eigensinnig
und von ersten Eindrücken abhängig Lucie Dormer gehörte
zu den Besseren ihrer Zunft aber darauf legte die Frau
Professorin nicht den geringsten Werth behandelte sie viel
mehr mit der offenbarsten Geringschätzung und hatte sich
daran gewöhnt sie nicht anders als die junge Person zu
nennen Als aber Anna nachdem sie ihr als eine Frau
Waller von Grace vorgestellt worden ihre wenigen Fragen
freundlich und bescheiden beantwortet nnd ihr sofort durch
einige kleine Hilfeleistungen sich angenehm zu machen ver
sucht hatte war auch die Frau Professorin gewonnen

Deine Frau Waller gefällt mir, meinte sie zu Grace
Wie seltsam daß die junge Person sterben mußte Sie

war allerdings schwach und unbrauchbar Mit der Waller
ist es etwas anderes und wenn mich nicht Alles trügt so
wirst Du einen Schatz an ihr haben Wo hast Du sie
aufgelesen

Die Wirthin im Hotel de Lille empfahl sie mir,
versetzte Grace hastig ihr Mann war dort bekannt und sie
hat vorzügliche Empfehlungen/

So war Anna Studley im Hause des Professors ein
geführt und hatte die gute Meinung seiner Einwohner von
vornherein für sich Die Beziehungen zwischen Grace Middle
ham und ihrer Schulfreundin blieben obwohl Anna einen
großen Theil ihrer Zeit der Frau Professorin widmen mußte
so innig wie nur je Das Versprechen ihrer Freundin zu

vertrauen und niemals nach den Ereignissen zu fragen welche
in der Zeit ihrer Trennung staltgefunden hatten wurde von
Grace auf das Treueste beobachtet und Anna s Leben von
dem Tage als sie die Pension verließ bis zu dem Augen
blicke wo sie in Paris Lucie Dormer s Krankenzimmer be
trat blieb für ihre Freundin ein Buch mit sieben Siegeln
Aber noch mehr Als Grace fand daß Anna eine lebhafte
Abneigung bekundete über irgend welche Dinge zu sprechen
die auf Middleham s Bank Bezug hatten beschränkte sie sich
darauf ihre Geschäftsbriefe in denen die Herren Hillmann
und Hicks sie ab und zu über den Stand der Angelegen
heiten unterrichteten ihrer Freundin Kr Einsicht zu geben
ohne in weitere Erörterung darüber einzutreten Ueber die
Bank und ihre Angelegenheiten konnte sie nicht sprechen
ohne des Herrn Heath zu erwähnen und Heath war wie
sie instinktiv aus Anna s Wesen fühlte in einer oder der
anderen Weise mit Anna s unglücklichen Erinnerungen ver
knüpft Daher wurde auch seiner keine Erwähnung gethan
Was es mit dem Geheimniß für eine Bewandtniß hatte
wußte Grace nicht aber sie konnte nicht glauben daß Herr
Heath versönlich damit zu thun hätte den ihr Onkel wie
sie wußte stets hochgeschätzt hatte und vor dem sie um des
Verstorbenen willen die gleiche Achtung hegte

So fand Anna Studley im Hause des Professors ein
friedliches Heim und ein Jahr entschwand den beiden Freun
dinnen in ungetrübtem Zusammenleben

Fünfzehntes Kapitel Majorenn
Grace hat heute Morgen einen Brief aus England

bekommen, sagte Frau Sturm als sie eines Nachmittags
mit Anna beim Kaffee saß welche der alten Dame interes
sante Neuigkeiten aus den Zeitungen vorlas Hat sie
Ihnen den Brief gezeigt meine Liebe

Gewiß Frau Sturm versetzte Anna
Dann sind Sie also in die ganze Angelegenheit ein

geweiht, meinte die alte Dame Die Zeit rückt heran
wo ich meine Nichte verlieren muß Sie wird eine große
Dame werden und vermuthlich nach Art der Welt ihre
geringen Freunde vergessen

Das glaube ich nicht, versetzte Anna warm



namentlich der Etat des Reichseisenbahnamts nicht unwe
sentlich verändert und erhöht erscheinen

Es konnte nicht ausbleiben daß die in Kobnrg
tagende Konferenz deutscher Finanzminister zu allerlei Ver
muthungen und Annahmen namentlich in der todten Jah
reszeit den Anlaß geben werde doch kann nur festgehalten
werden daß sich die Berathungsgegenstände vorerst unbe
dingt der Oeffentlichkeit entziehen Demnach ist es nur
Vermuthung daß neben der Börsen auch die geplante
Wehrsteuer Gegenstand der Berathung sein werde Ueber
letztere namentlich haben sich die Einzelregierungen schon so
deutlich ausgesprochen daß es in der That besonderer Er
örterungen nicht bedürfen wird

Es ist nicht begründet daß das Institut der Ge
richtsvollzieher einer Umwandlung entgegengeführt werden
soll da dasselbe mit der Civilprozeßordnung verwachsen ist
Uebelstände die sich gegenwärtig herausstellen liegen theils
in der Neuerung theils auch in dem noch öfters ungeeigne
ten Personal und können ohne Schwierigkeiten im Aufsichts
wege gehoben werden In der Rheinprovinz und in Han
nover hat sich das Institut bisher gut bewährt

Der Stand der nächst der griechischen Grenze dis
locirten türkischen Truppen beläuft sich wie wir einem mili
tärischen Berichte entnehmen auf 48 Jnfanteriebataillone
18 Kavallerieschwadronen 16 fahrende Batterien und 10
Gebirgsbatterien Da das Bataillon durchschnittlich 500
Mann die Schwadron 80 Reiter die Batterie 6 Geschütze
zählt so beläuft sich die Gesammtzahl auf 24,000 Infan
teristen 1440 Reiter und 216 Geschütze das Kommando
führt der Mufchir Hidatzet Pascha der für sehr energisch
gilt Die Dislokation vertheilt sich auf 18 Ortschaften
Es stehen unter Anderem in Janina 7 Bataillone 5 Schwa
dronen 5 Batterien In Arta 4 Bataillone 2 Schwa
dronen 4 Batterien In Volo 2 Bataillone 2 Schwadro
nen 2 Batterien In Domotoka 6 Bataillone 3 Batte
rien In Enrdizza 6 Bataillone 3 Batterien In La
riffa 2 Bataillone 6 Schwadronen 4 Batterien In
Tnrnowo 1 Bataillon und 4 Schwadronen

Die Türkei ist entschlossen auf dem Standpunkte
des noii xossumus zu verharren und alle Folgen dieses
Verfahrens auf sich zu nehmen Wir konnten schon gestern
telegraphisch mittheilen daß die Antwort der Pforte auf die
Kollektivnote der Mächte nunmehr überreicht worden sei
In derselben wurde daraus hingewiesen daß der Beschluß
des berliner Kongresses mit der Entscheidung der berliner
Konferenz welche die Frage vom strategischen Gesichtspunkte
aus und bezüglich der Völkerstämme geprüft habe unver
einbar sei und erklärt daß es der Pforte nicht möglich sei
Janina Lariffa und Mezzowo abzutreten Sodann wird
die Geneigtheit der Pforte Griechenland Konzessionen zu
machen betont und der Wunsch ausgesprochen daß die
Mächte ihre Botschafter in Konstantinopel autorisireu möchten
sich mit der Pforte ins Einvernehmen zu setzen um eine
definitive Grenzlinie festzustellen Natürlich muß diese Ant
wort als gleichbedeutend mit einer vollständigen Ablehnung
betrachtet werden Die von der Pforte angerufene Bot
schafter Konferenz wird selbstverständlich allseitig abgelehnt
werden mit dem Bedeuten daß die Mächte die in Berlin
gezogene Grenze als eine definitive betrachteten Lon
doner Informationen geben folgende spezielle Analyse der
türkischen Note Die türkische Antwort ist nicht lang und
ziemlich schneidig gehalten Die Pforte erklärt in derselben
der berliner Kongreß dessen Aufgabe hauptsächlich die Re
vision des Vertrages von San Stefano war sollte nur den
Wunsch der Mächte bezüglich der streitigen Punkte aus
drücken wie dies im dreizehnten Protokolle bezüglich der
griechischen Grenze geschah Dieser enthält blos das Aner
bieten der europäischen Mediation falls Griechenland und

Ganz recht meine Liebe ich hätte das gar nicht
sagen sollen aber ich werde schwach und die Zukunft des
lieben Mädchens erfüllt mich mit Besorgniß Ihre Stel
lung wird keine leichte sein und ihr fehlt es an Selbst
ständigkeit Das Einzige was mich tröstet ist der Ge
danke daß Sie ihr zur Seite stehen und sie berathen und
leiten werden

Leider ist dieser Gedanke nicht ausführbar Frau
Sturm, entgegnete Anna indem sie die Zeitung bei Seite
legte Grace und ich haben die Sache durchgesprochen
und ich habe sie überzeugt daß so gern ich es auch möchte
es für mich unmöglich sein wird sie zu begleiten

Unmöglich sie zu begleiten versetzte die Frau Pro
fessorin erschrocken was könnte Sie hindern

Privat Angelegenheiten, versetzte Anna die Sie
kaum interessiren würden

So so, meinte Frau Sturm Das ist ein harter
Schlag ich hatte fest darauf gerechnet daß sie bei ihr sein
würden und das war es was mich einigermaßen beru
higte

Daß ich es eben so schmerzlich fühle, bedarf wohl
keiner Erwähnung, versetzte Anna Aber wir haben die
Sache nach allen Seiten überlegt und wenn auch Grace
anfangs nichts davon hören wollte hat sie sich doch am
Ende mit dem Gedanken ausgesöhnt daß ich wenigstens für
einige Zeit noch bei Ihnen werde bleiben können

Sie sind ein Engel, sagte die alte Dame entzückt
und ein wahrer Trost für mich in meinen alten Tagen

So lang ich lebe soll es Ihnen nie an einer Heimath feh
len Aber Sie hängen so an Grace daß ich nicht so selbst
süchtig sein mochte Sie ihr zu entziehen Da Sie nun
aber nicht gehen können so ist diese Angelegenheit erledigt
und die Frage bleibt nur wer Grace begleiten soll

Wir hatten uns ausgedacht, meinte Anna daß
der Herr Professor mit ihr nach London gehen und dort
wenigstens eine kurze Zeit bei ihr bleiben sollte

Der Professorl rief die alte Dame erschrocken Auf
was für Gedanken doch solche junge Mädchen kommen
was soll aus seinen Vorlesungen und was soll aus mir
werden

die Pforte nicht Übereinkommen können Solche Mediation
kann aber nicht eine imperative Entscheidung enthalten die
Pforte lehnt es daher ab die Resolutionen der berliner
Konferenz anzunehmen weil sie dem Buchstaben und dem
Geiste des berliner Vertrages entgegen sind Besonders
aber erklärt sie die Session Janinas Mezzowos und Larissas
für unmöglich allein die Pforte ist bereit neue Unterhand
lungen bezüglich der griechischen Grenze zu eröffnen Die
türkische Antwort drücke hauptsächlich den Willen des Sul
tans aus

Da der Großherr der Gläubigen die Dinge auf die
Spitze getrieben hat so fragt sich nun ob die Großmächte
sich herablassen werden neben dem Amte des Richters auch
das des Nachrichters zu übernehmen Trotz der gerühmten
Einigkeit im europäischen Concert sind heute zwei Strömun
gen unverkennbar Die eine proklamirt mehr oder minder
offen als ihr Ziel die baldigste Vernichtung der Türkei ihr
Hauptvertreter ist England oder vielmehr dessen Premier
Gladstone hinter ihm steht bald schiebend bald sich an
scheinend schieben lassend der Erbfeind des türkischen Rei
ches Rußland und beiden Mächten schien sich auch Frank
reich aus Bedürfniß nach Prestige und aus ebenso unbe
greiflicher als altgewohnter Freundschaft für Griechenland
anschließen zu wollen Die andere Strömung wünscht die
Erhaltung der Türkei im Rahmen des berliner Vertrages
auf der Konferenz trat sie nur sehr schwach hervor und war
daher bei Licht betrachtet ohne jeden Einfluß nach der
Konferenz hat sie an Stärke gewonnen und hat ihr Vor
handensein kräftig kundgegeben Aus mehrfachen Anzeichen
ist zu folgern daß Deutschland und Oesterreich nicht ge
willt sind Herrn Gladstone zur Verwirklichung seiner phan
tastischen Ideen hülfreiche Hand zu leisten und die orienta
lische Frage in seinem Sinne zum Abschluß zu bringen
Die Folge dieser Frontänderung hat denn auch nicht auf
sich warten lassen Der Widerstand der Türkei und die
äußerst geringe Begeisterung Oesterreichs und Deutschlands
für die Gladstone schen Pläne haben Frankreich stutzig ge
macht und ihm die Entscheidung über die Frage nahegelegt
ob die griechische Frage wohl so großen Werth habe um
ihrethalben aufs Neue den Krieg im Orient anzufachen
Die Frage ist verneinend ausgefallen und die Absendnng
französischer Offiziere nach Athen aä LaleuclÄS Ai Akeas ver
schoben worden Indessen es ist sehr möglich ja wahr
scheinlich daß Gladstone die Flottenkundgebung zu Stande
bringt kaum aber daß die Panzerschiffe der Mächte die
Aktion in dem von ihm gewünschten Sinne ausführen wer
den Den Albanefen in ihren unzugänglichen Bergen wird
eine auf der Adria hin und herfahrende Flotte wohl kaum
ein Gegenstand besonderen Schreckens sein und zur Aktion
wird die Demonstration unter den gegenwärtigen Verhält
nissen kaum führen

Zur Niederlage von Kandahar
liegen bis zur Stunde folgende weitere Nachrichten des
Wolff fchen Bureaus vor

Im britischen Unterhause verlas im Laufe der gestri
gen Sitzung der Staatssekretär für Indien Lord Harting
ton ein weiteres der Regierung zugegangenes Telegramm
nach welchem die Streitmacht Ajub Khans von der Bnrrow
angegriffen wurde 12000 Mann und 36 gut bediente
Kanonen zählte 1700 bis 2000 Mann englischer Verstärkungen
rücken schleunigst in der Richtung auf Kandahar vor Gene
ral Phayre halte Verbindungen mit dem General Primrose
die telegraphische Verbindung ist indessen jetzt abgeschnitten
General Phahre und Sandeman schlagen vor die Linie von
Nari aufzugeben und sich am Bolanpaß zu konzentriren

Ferner wird über die Niederlage der englischen Trup
pen aus Simla den 28 d gemeldet General Burrow

Ich bleibe ja bei Ihnen Frau Sturm um für Sie
zu sorgen, versetzte Anna und was die Vorlesungen an
betrifft so wird die kleine Unterbrechung dem Herrn Pro
fessor gut thun und auch den Herren Studenten nicht un
willkommen sein

Das ist freilich wahr, sagte die alte Dame nach
denklich Der Professor arbeitet zu viel Ich sehe kei
nen Grund warum er sich so abquält wir haben Geld
genug um auch so zu leben Aber der Gedanke daß er
nach London gehen soll mein Professor dieses alte Kind
in London was soll er Grace dort helfen

Vergessen Sie nicht, meinte Anna lächelnd daß
Grace einen klaren Kopf hat und für ihre Person schon
sorgen wird In Geschäftsangelegenheiten steht ihr der
Rath und Beistand ihrer Anwälte und Vormünder der
Herren Hillmann und Gecks unter deren Aufsicht die Bank
fortgeführt wird zur Seite Es handelt sich nur darum
daß sie nicht ganz allein in der Welt dasteht

Ganz recht meine Liebe, versetzte die alte Dame
lächelnd ich sehe die Rolle die Ihr meinen Professor
spielen lassen wollt ist keine allzu schwere Nun ich habe
nichts dagegen aber wir werden ihn doch wohl auch fragen
müssen

Natürlich versetzte Anna eifrig In dieser Bezie
hung rechnen wir eben auf Ihre Unterstützung Er würde
sich dort zwar in einer ganz neuen Welt befinden aber sein
Beruf hat ihm die Wege geebnet und die Männer der
Wissenschaft werden ihn mit offenen Armen empfangen

Nachdem der Gedanke einmal angeregt war ließ man
ihn nicht wieder einschlummern Noch an demselben Abend
als des guten Professors Herz durch ein vorzügliches Abend
brod und einen Schoppen Rauenthaler noch weicher gestimmt
war wurde die Unmöglichkeit dargelegt daß Anna die junge
Erbin nach London begleitete und ihm der Vorschlag unter
breitet daß er an ihrer Stelle gehen sollte

Daß man ihm überhaupt etwas Derartiges vorschlagen
konnte überraschte den Professor aber daß der Vorschlag
von seiner Frau ausging machte ihn geradezu sprachlos und
es war vorläufig eine bestimmte Antwort von ihm nicht
zu erlangen Aber der Gedanke schien ihm nicht zu miß

erlitt durch Ajub Khan eine ernstliche Niederlage die Ver
luste sind bedeutend die englischen Streitkräfte wurden zer
streut und mußten die Flucht ergreifen wobei sie auf eine
Entfernung von drei Meilen vom Feinde verfolgt wurden
Jetzt kommen sie in kleinen Abtheilungen in Kandahar an
Zwei Kanonen wurden vom Feinde genommen

Das Berl T erhält folgende Privat Telegramme
London 28 /29 Juli Nachts Die große Niederlage

bei Kandahar wo gegen 3000 englische Truppen getödtet
sind dürfte eine Aenderung der ganzen Politik Englands
erfordern da Afghanistan den Engländern jetzt näher am
Herzen liegt als Griechenland

London 29 Juli 9 Uhr 20 Min Morgens Bis
jetzt sind absolut keine neuen offiziellen Details über Gene
ral Burrow s Niederlage zu erlangen Was publizirt wird
sind bloße Versuche die Wucht der ersten Unheils Nachricht
abzuschwächen sowie Vermuthungen über die Anzahl der
englischen und der feindlichen Truppen Welche Wirthschaft
im hiesigen indischen Amte und im Kriegs Ministerium herrscht
wird am besten durch die Thatsache illustrirt daß beide Be
hörden angeben nicht zu wissen aus welchen oder aus wie
vielen Regimentern eine Brigade vor dem Feinde besteht
Was würde wohl Moltke zu solchem Generalstabe sagen
Daß ganz Afghanistan nunmehr den siegreichen Ajub Khan
als nationalen Helden anerkennen wird und daß der neue
Emir Abdur Rhamau fliehen muß ist wohl gewiß Schon
ist man besorgt um die Sicherheit der englischen Truppen
in ganz Afghanistan und Truppenverstärkungen von hier
aus wurden bereits nachgesucht und bewilligt Die hiesigen
Blätter beurtheilen die Niederlage je nach ihrer Partei
stellung von diametralen Standpunkten Der konservative
Daily Telegraph sieht die Ursache des Unglücks in der

Zaghaftigkeit der jetzigen englischen Regierung welche Afgha
nistan aufgeben wollte Unter der früheren Regierung hätten
die englischen Truppen in Afghanistan keine derartige um
fangreiche Niederlage erlitten Allein die Halbheit von zu
Hause wirkte wohl auch auf die Halbheit der Maßregeln in
Afghanistan ein Dagegen behauptet die liberale Daily
News Die wahnsinnige Politik der früheren Regierung
und deren Rathgebern sei schuld an der Niederlage Diese
Leute glaubten die West Afghanen zu kennen und riechen
zur Besetzung Kandahars Nunmehr zeigen sich die ver
derblichen Folgen dieser Politik man müsse wieder zu den
gesunden Prinzipien der früheren anglo indischen Glad
stones Politik zurückkehren Das heißt also wohl Afgha
nistan sich ganz allein überlassen Die Times meint
die wichtigste Sorge bestehe jetzt darin daß die jüngsten
Hoffnungen auf eine rasche Lösung und Räumung Afghani
stans nunmehr verschwanden Vor allem müsse die mili
tärische Ehre hergestellt werden dann könne man wieder anf
diejenigen politischen Arrangements zurückkommen welche
England mit Vorbedacht als die besten erklären würde Der
konservative Standard tröstet sich damit daß große und
stolze Nationen die traurige Pflicht haben auf plötzliche
Unglücke vorbereitet zu sein und dieselben mit Ruhe zu
ertragen Der Standard freut sich zu hören daß die
Regierung entschlossen sei rasch und resolut zu handeln
Die Wiederherstellung des englischen Ansehens und Gewichtes
in Afghanistan müsse ebenso vollständig und fraglos wie
die Niederlage sein

Mittheilungen aus der Straflammerfitzung vom
23 Juli c

Wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle war der
Kürschner Karl Heinrich Bartor aus Falkenberg in Schle
sien angeklagt Derselbe im Jahre 1848 geboren wegen
schwerer bez einfacher Diebstähle bereits 4 Mal mit Zucht
haus und Gefängniß vorbestraft nahm beim Verlassen der

fallen und nachdem die Frau Professorin noch einige seiner
Kollegen ins Vertrauen gezogen die ihn über die Unter
brechung seiner Vorlesungen beruhigten und auf die Vor
theile die ihm selbst und der Universität aus seinem länge
ren Besuche in London erwachsen müßten verwiesen willigte
er ein seine Nichte nach England zu begleiten

Es ist hart daß ich mich noch einmal von Dir tren
nen muß mein Herz sagte Grace am Abende vor ihrer
Abreise zu ihrer Freundin aber es muß sein so schwer es
uns wird

All Deine Güte und Freundlichkeit, versetzte Anna
den Arm um ihre Freundin schlingend ist mir kein so
großer Beweis von Deiner Freundschaft gewesen als das
Vertrauen das Du mir bekundet indem Du nie den
Schleier zu lüften versuchtest der auf meiner Vergangenheit
liegt die auch jetzt wieder hindernd zwischen uns tritt Ich
würde Alles opfern um Dich begleiten zu können aber Du
wirst mir glauben wenn ich Dir sage daß es unmög
lich ist

Ich glaube es und frage nicht mehr, versetzte Grace
sondern tröste mich mit dem Gedanken daß die Trennung

nur vorübergehend ist denn sobald meine Geschäfte erledigt
sind und ich wieder frei bin kochm ich zurück um entweder
hier mit Dir zu leben oder anders wohin zu gehen wohin
das Vergangene keinen Schatten wirft

Und alle die Verlockungen welche eine junge Erbin
in der londoner Welt erwarten schlägst Du so gering an
fragte Anna lächelnd Es wäre ja unnatürlich wenn Du
all die Vorzüge die Reichthum und Schönheit Dir gewähren
von Dir weisen und die schönste Zeit Deines Lebens ver
passen wolltest

Ueber Versuchungen die ich nicht kenne abzuurtheilen

wäre kindisch, versetzte Grace aber bisher haben Sie
meine Gedanken noch nicht beschäftigt Nach meiner Auf
fassung soll ich nach London weil Anwälte und Vormünder
dort meiner bedürfen und ich glaube kaum daß meine An
kunft die vornehme Welt in Aufruhr bringen wird

Fortsetzung folgt



W schen Restauration in Halle Bernburgerstraße am
25 Juni nachdem er dort gezecht hatte 3 fremde Regen
schirme mit fort Vom Kellner und Hausknecht verfolgt
wurde derselbe noch im Besitz der 3 Schirme betroffen
Einen der Schirme der W schen Kochmamsell gehörig gab
er gutwillig heraus ein zweiter Schirm wurde ihm am
Abend desselben Tages von dem Kellner abgenommen Bat
tor entschuldigte sich nur mit Trunkenheit Der Staatsan
walt beantragte Bestrafung mit 9 Monat Gefängniß und
Ehrenverlust auf 1 Jahr der Gerichtshof erkannte auf
K Monat Gefängniß und Ehrenverlust auf 1 Jahr

Der Arbeiter Johann Wilhelm Ernst Albinus aus
Bomsdorf im Jahre 1828 geboren mehrfach wegen Dieb
stahls vorbestraft und der Arbeiter Eduard Wilhelm Bölicke
hier im Jahre 1828 geboren vielfach wegen Diebstahls
vorbestraft gestanden zu eines Abends im Juni d I aus
dem Garten des Ritterguts Gimritz bei Halle 16 17 Blu
menstöcke entwendet und am anderen Tage verkauft zu haben
Der Staatsanwalt beantragte gegen einen jeden 1 Jahr Zucht
haus und Nebenstrafen Der Gerichtshof erkannte gegen
Albinus dem Antrage gemäß gegen Bölicke 9 Monat Ge
fängniß und 1 Jahr Ehrenverlust

Die Katharine Elisabeth Schmeil geb Bang aus
Freiheit Tornau hatte im Jahre 1879 zu Brehna vom dor
tigen Kirchhof Kränze in nicht unbedeutender Quantität weg
genommen Dieselbe ist wegen Diebstahls mehrfach vorbe
straft weshalb mit Rücksicht daraus vom Staatsanwalt Bestra
fung mit 1 Jahr 6 Monat Zuchthaus und Nebenstrafen in An
trag gebracht wurde Der Gerichtshof erkannte indeß nur auf
ö Monat Gefängniß und 1 Jahr Ehrenverlust

Der Schneidermeister August Friedrich Gröbel von
hier wurde von der Anklage der Kuppelei freigesprochen

Der Oekonom Gustav Baumeier in Alsleben war
Wn unberechtigten Betretens resp Befahrens fremder Acker
stiicke vom Amtsgericht zu Alsleben unterm 13 Mai d I
zu 3 Geldstrafe event 1 Tag Haft verurtheilt Derselbe
hatte Berufung eingelegt Der Staatsanwalt beantragte
Verwerfung der Berufung Der Gerichtshof erkannte
indeß auf Freisprechung

Der Gärtnergehülfe Ernst Julius Horing in Merse
burg im Jahre 1849 in Ziegenrück geboren Reservist ver
mögenslos im Jahre 1876 wegen Zerstörung eines Gebäu
des und Straßensperrung mit 1 Monat Gefängniß und
i Tag Haft und durch polizeiliche Strafverfügung 1879 wegen
Entwendung von Weintrauben mit 3 Geldstrafe belegt hatte
im Mai d I 1,50 welche er zum Ankauf von Myrthen
zweigen von seinem damaligen Dienstherrn Holzhändler H
in Merfeburg erhalten unterschlagen ferner im Juni aus
dessen Garten Blumen entwendet auch dem H scheu Sohne
ein Fernrohr aus unverschlossenem Sekretär weggenommen
indem er durch ein offenstehendes Fenster des Gärtnerhauses
eingestiegen war endlich hatte er am 13 Juni dem Gast
wirth zum rothen Hirsch in Merseburg ein Bierseidel fortgenom

men Derselbe stand deshalb und zwar wegen schweren und
zweier einfachen Diebstähle und wegen Unterschlagung unter An
klage Horing wurde zu 3 Monat Gefängniß und 5 Geld
strafe event 1 Tag Haft verurtheilt Der Staatsanwalt hatte
7 Monat Gefängniß und 5 ev 1 Tag Haft beantragt

Die wegen Unterschlagung Diebstahls Betrugs mehr
fach zuletzt mit 1 Jahr Zuchthaus bestrafte Dienstmagd
Auguste Holland aus Holleben im Jahr 1858 geboren war
wiederum wegen Diebstahls und zwar im Rückfalle an
gellagt

Dieselbe verließ am 19 April ihren Dienst bei der
Wittwe K in Gertitz unter Mitnahme eines ihrer Mitmagd
K gehörigen Jaquets eines Handkorbes dreier Taschentücher
eines Hemdes Manschetten Kragen c im Werthe von über
12 Diese Gegenstände hatte sie aus der K schen Lade ge
nommen Die Angeklagte gestand den Diebstahl ein 6 Mo
nate Gefängniß und 1 Jahr Ehrenverlust war die Strafe
dafür

Aus Halle und Umgegend
Der Aussichtsthurm aus dem Bifchofsberge konnte

gestern endlich seiner Bestimmung und der öffentlichen Be
nutzung übergeben werden Zu der kleinen Feier hatte sich
iin zahlreiches Publikum eingefunden die Höhe bunt belebend
Um 6 Uhr spielte zum Beginne die Dölauer Bergkapelle
unter Leitung ihres trefflichen Dirigenten Liebing den
ersten der zur Einweihung komponirten Märsche Gruß
dann nahm Dr Thamhahn das Wort

M H I Zunächst unsern herzlichen Dank für Ihr
freundliches Erscheinen ein Zeichen vielleicht daß Ihnen die
Zeit doch nicht zu lang geworden ist

Gutes gewollt mit Vertrauen und Beharrlichkeit führet
zum Ausgang solches erfuhren wir selbst Seinen Mit
menschen einen hohen Naturgenuß zu bereiten das ist etwas
Gutes wir haben es gethan im Vertrauen auf die Opfer
Willigkeit unserer Mitbürger und an Beharrlichkeit haben
wir es wahrhaftig nicht fehlen lassen Im August vorigen
Jahres haben wir die Idee gefaßt unter dem freundlichen
Schutze des Herrn Oberförsters Rückert hatten wir bereits
Anfang November die ministerielle Erlaubniß erlangt ab
sichtlich ließen wir die geldknappe Weihnachtszeit sowie die
Nothzeit der Oberschlesier vorübergehen singen Ende Februar
an mit Sammeln und hatten bereits nach vier Wochen die
Ueberzeugung des Gelingens nach damaliger Anschauung
denn m H, die Schwierigkeiten welche sich dem Aufbaue
entgegenstellten haben nur die zu beurtheilen vermocht welche
tagtäglich Gelegenheit hatten zu beobachten So haben
wir manchen Tag der Noth und der Sorge gehabt manchen
Moment überwallenden mehr oder weniger ungerechten Aergers
aber das Alles ist vergessen nun der Thurm steht heute
haben wir nur ein fröhliches Gesicht und ein dankerfülltes
Herz Wir haben das Gefühl ein solides nach mensch
licher Berechnung wohlverwahrtes dem Auge gefälliges Wert
geschaffen zu haben abgesehen freilich von den Unbilden
welche das Montagswetter an dem noch frischen Anstriche
ausgeübt hat Die Elemente lieben es ja das Gebild aus
Menschenhand zu Haffen

Noch steht der Thurm namenlos und harrt des Namens
Sie werden es verzeihlich vielleicht in der Ordnung finden
m H daß die Gesellschaft welche die Idee gefaßt und rast
los zur That umgesetzt hat daß die ihren Namen an diesen
Thurm hängt

So nenne ich dich Kolkthurm Möchtest du viele viele
Jahre in diese Lande hinein schauen möchten die lieblichen
Dryaden dieses Waldes dich hüten und schützen möchten sie
dir ihren Schutz verleihen gegen die Wuth der Elemente
möchten sie dich hüten vor böser Buben Hand

Ihnen Allen unsern Dank m H für Ihre werk
thätige Liebe und Unterstützung Der Dank sei Ihnen allen
gleich Aber gestatten Sie daß ich einen Mann als Ihren
Repräsentanten besonders hervorhebe ohne den wir keinen
Anfang und kein Ende gehabt hätten gestatten Sie daß
ich unserm Gesammtgefühle lauten Ausdruck gebe indem ich
Sie bitte mit mir einzustimmen unser Herr Oberförster
den uns ein freundliches Geschick recht lange erhalten möge
er lebe hoch

Darauf dankte Herr Förster Haufius Herr Stadt
verordneter Keil gedachte der Haide und ihres Sammel
punktes des Waldkaters Herr Seilermeister Krause der
Unternehmer mit freundlichen Worten

Daran schloß sich der zweite Marsch Zur Aussicht
und der dritte endlich Im Ringe vermittelte den Ueber
gang zu einem gemüthlichen Untereinander mit buntem
Wechsel bis in später Stunde ein heraufziehendes Gewitter
zur Heimkehr dringend mahnte

Dem preisgekrönten Architekten August Hartel in
Krefeld ist wie wir vorausgesetzt haben die Oberleitung be
hufs Ausführung seines Konkurrenz Entwurfes für das Aus
stellungsgebäude übertragen worden nachdem der Vorstand
für die Gewerbe Ausstellung auf Grund eines von Herrn
Hartel ausgearbeiteten Expose die Bedingungen festgestellt
hat Die Vergebung der übrigen Bauarbeiten soll am
20 August ausgeschrieben werden Saale Ztg

sj Morgen Sonnabend um drei Uhr Nachmittags
wird der hall Beamtenverein eine Wafferfahrt nach der
Rabeninsel unternehmen Der Einsteigeplatz ist das Para
dies Wie wir hören wurden seitens des Vorstandes schon
seit einiger Zeit Sommerausflüge geplant welche aber bis
her theils durch die Ungunst der Witterung sowohl wie an
derer Verhältnisse nicht zur Ausführung gelangen konnten
Wünschen wir deshalb dem Vereine für morgen günstiges
Wetter und glückliche Fahrt

Sonnabend Nachmittag 6 Uhr werden die 12
Kinder welche von hier aus als Ferienkolonie nach Gün
tersberge geschickt waren zurückkehren So viel wir bis jetzt
in Erfahrung gebracht haben hat Güntersberge und Umge
gend als Aufenthaltsort einer Ferienkolonie sich recht geeignet
erwiesen Nur die ersten Nächte konnten die Knaben so
wohl wie der betreffende Herr Lehrer welcher mit der Auf
sicht betraut wurde nicht recht gut schlafen eine Folge der
durchgreifenden Höhenluft Bald jedoch hatte sich Alles an
die Luftveränderung gewöhnt und das Wohlbehagen an der
Waldluft trat im vollen Umfange seine Herrschaft an

0 Gestern Vormittag gegen 10 Uhr brach in dem
Hause Unterberg 23 in der Wohnung des Glasermeisters
H Feuer aus Die H schen Eheleute hatten ihre Woh
nung verlassen und ihre 6 Kinder von denen das älteste
9 Jahre alt waren in der Stube allein zurückgeblieben Diese
hatten jedenfalls wieder mit Streichhölzchen gespielt obgleich
sie dies in Abrede stellten und hierdurch das Bettstroh in
Brand gesteckt Das Feuer wurde glücklicherweise schnell
entdeckt und im Entstehen gelöscht

Civilstaud Meldung vom 29 Juli
Aufgeboten Der Färber H Bärwinkel Kloster

straße 2 und B Gittel Leipzigerstraße 2 Der Hand
arbeiter F Denzau Weidenplan 15 und I Bergmann
Augustastraße 3

Geboren Dem Schuhmacher E Reiffenstein eine T
Bärgasse 1/3 Dem Kaufmann H Ströfer ein S
Mötzlicherweg 1 Dem Professor Dr G Drohsen ein S
Geiststraße 36 Dem Lithograph H König ein S
Leipzigerstraße 16 Dem Maurer G Schütze ein S
Spitze 28 Dem Kupferschmied O Knöchel ein S
I Vereinsstraße 1/2

Gestorben Des Tischler E Schmidt S Oskar
6 M 4 T Brechdurchfall Saalberg 13 Des Eisen
dreher A Gräber T 2 M 19 T Krämpfe Ludwigstr 2

Des Oberschaffner G Behrens Ehefrau Anna Louise
geb Wölfer 35 I 6 M 3 T Kindbettfieber Leipziger
straße 34 Des Handarbeiter W Hennig S Wilhelm
5 M 6 T Brechdurchfall Gerbergaffe 14

Wafserstaud der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 29 Juli Abends am neuen
Unterhaupt 1,86 am 30 Juli Morgens am neuen Unter
haupt 1,88 Meter

Mehls Börsenverein zu Halle a S
29 Juli 1880

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 33,00 bis 34,50

do 0 31,00 33,00Roggenmehl 0 31,00 31,50
do 0/1 2S,00 30,00Futtermehl 16,00 17,00

Roggenkleie 12,7S 13,00
Weizenkleie 11,00 12 00
Weizenschaalen 10,25 10,75
Haidemehl 33,00 34,00Preise hielten sich bei geringem Geschäftsumsatz unverändert

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Stadtrath Fabri

kanten Schmidt zu Mühlhausen in Thüringen den rothen
Adler Orden vierter Klaffe verliehen

Naumburg Die Roggenernte hat seit einigen Tagen
auch bei uns begonnen Stroh und Körner liefern leider
einen noch nicht mittelmäßigen Ertrag da die Folgen der
beiden Maifröste sich auch in hiesiger Gegend fühlbar ge
macht haben Dagegen versprechen Weizen Gerste und

Hafer eine gute und volle Ernte Auch die Hackfrüchte bie
ten dem Auge ein Bild gesunder und kräftiger Entwickelung
und lassen einen reichen Ertrag erwarten Ganz besonders
üppig sind bis jetzt die Gurk mpflanzen gediehen Es zeigt
sich daran ein Blüthenreichthum und Fruchtansatz wie selten
zuvor Am gestrigen Wochenmarkttage wurden denn auch
die ersten Feldgurken in größeren Quantitäten feilgeboten
und es wurde das Schock anfänglich mit 2 50 und
späterhin mit 2 bezahlt Das Heu ist zwar trocken
eingeheimst worden allein die Quantität hat den gehegten
Erwartungen nicht entsprochen und ist nur als eine Mittel
ernte anzusehen was ebenfalls dem ungünstigen Frühjahrs
wetter beizumeffeu ist In Folge des späterhin eingetrete
nen außerordentlich fruchtbaren Sommerwetters haben sich
an vielen Weinstöcken in unseren Bergen neben den erfro
renen Augen nachträglich kleinere Gescheine entwickelt welche
jetzt in der Blüthe stehen Ob aber die Früchte dieser
Nachkömmlinge zur Reife gelangen werden dies hängt na
türlich von den Witterungsverhältnissen ab Außerdem ist
das Rebholz sehr kräftig herausgewachsen so daß dasselbe

wenn es bis zur Einwinterung völlig zur Reife gelangen
sollte wenigstens für nächstes Jahr eine ergiebige Trauben
ernte und eine Entschädigung für den diesjährigen Ernte
ausfall in Aussicht stellen würde Nbg K

Kirchliche Anzeige
Sonntag den 1 August Abends 8 Uhr Vortrag im

Jünglingsverein über den neutestamentlichen Sab
bath sein Recht seine Segnungen seine Erhaltung von
Pastor QuistorppinDncherow Um zahlreiche Theil
nahme wird gebeten

Vermischtes
Das an den Kaiser von dem Bankett der deut

schen Turnerschaft auf dem Turnfeste in Frankfurt am Main
abgesendete Telegramm hatte folgenden Wortlaut

Unserem allverehrten Kaiser Wilhelm auf Allerhöchst
dessen Wohl soeben die zum fünften deutschen Turnfeste aus
allen Gauen des deutschen Vaterlandes versammelten Fest
genoffen das erste jubelnde Hoch ausbrachten senden wir
aus der Heimath ehrfurchtsvollen Gruß I Namens des Aus
schuffes der deutschen Turnerschaft Georg Eßlingen Na
mens des Central Ausschusses Miquel Oberbürgermeister

Der Kaiser hat darauf folgende Antwort an die hier
versammelte Turnerschaft gesendet Ich beauftrage Sie
hiermit den Genossen des allgemeinen deutschen Turnfestes
Meinen Dank für ihren Gruß und Meinen Wunsch für
das fröhliche Gedeihen des mit der körperlichen Bildung zu
gleich den nationalen Sinn belebenden Turnwesens auszu
drücken Wilhelm

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonnabend den 31 Juli

Neues Theater Abschiedsvorstellung von Marie Gei
stinger Adrienne Lecouvreur

Altes Theater Die Lachtaube Jugendliebe
Ein moderner Barbar

Nachtrag
Berlin 30 Juli In den Kreisen der österreichischen

Diplomatie ist wie wir hören eine überraschende Nachricht
aufgetaucht die vielleicht mehr die Wünsche des wiener Ka
binets als bereits sixirte Absichten des pariser Kabinets wie
derspiegelt Es heißt nämlich

Frankreich wäre nicht abgeneigt aus die in der Ant
wort der Pforte auf die europäische Kollektivnote ausge
sprochene Bitte Europa möge neue Verhandlungen wegen
der griechischen Grenze einleiten einzugehen und die Flot
tendemonstration hinauszuschieben Oesterreich würde einer
derartigen Anregung zustimmen Deutschland vielleicht auch

Wir geben diese Mittheilung welche aus guter Quelle
stammt mit aller Reserve wieder Bestätigt sich der darin
ausgedrückte Wunsch dann darf die Pforte mit dem Erfolg

ihrer Politik wohl zufrieden sein B T
Im gestrigen Blatte Beilage brachten wir ein

Telegramm aus Frankfurt a M über die Tischrede
welche bei dem Fest Bankett der Turner daselbst das Vor
standsmitglied der deutschen Turnervereine zu Paris Herr
Weißenburg gehalten Herr Weißenburg stellte dem Pariser
Turnverein das Zeugniß aus daß derselbe das Banner der
deutschen Turnerei ungeachtet aller Wechselfälle hochgehalten
habe Wir zweifeln nicht im Geringsten daß dieses Zeugniß
ein wohlverdientes ist wir hätten sogar ohne offizielle Be
scheinigung nicht daran gezweifelt daß deutsche Männer
mögen sie nun turnen oder nicht in Paris deutsche Män
ner bleiben Bei Tischreden mitten unter zahlreichen Flüssig
keiten lassen sich Ueberflüssigkeiten nicht immer vermeiden
und deswegen wollen wir auch mit Herrn Weißenburg nicht
rechten Wenn Herr Weißenburg aber als Vertreter der
deutschen Pariser Turnerfchaft es als seine Aufgabe bezeich
net Friede und Eintracht um sich her zu verbreiten und aufs
Neue das Band zu knüpfen welches die weltgeschichtlichen
Ereignisse vor zehn Jahren zerrissen so ist diese Bemerkung
in Frankfurt a M zum Mindesten sehr deplazirt In
Paris mag Herr Weißenburg den Völkerfrieden predigen
wir in Deutschland werden und können nicht vergessen daß
es Frankreich gewesen welches vor zehn Jahren dem schmäh
lichsten Bruch des Völkerfriedens zugejubelt hat

Frankfurt a M 29 Juli Berl Tagebl Das
Frankfurter Journal benennt die Opfer der gestrigen Ka

tastrophe aus dem Turn Festplatze wie folgt Auf der Stelle
verstärken Fräulein Söhnlein welcher ein Mörsersplitter die
Brust zerriß Frau Söller und ein junger Mann Namens
Jost Verwundungen trugen davon Feuerwehrmann Hoch
Schäfer August Blei Olga Lotz R Binner ein Kind aus
Hanau Herr und Frau Söhnlein August Wollhausen Eva
Vogler Dienstmädchen mit dem ihrer Obhut anvertrauten
Kinde August Bellinger Frau Mosuer W Fischer Kraguer
Techniker R Schmidt und Schenk Kind
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Preis 7,50 zu haben bei

Poststr
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Mit den feinsten Krystallgläsern in sau
ber und dauerhaft gearbeiteten Gestellen
werden jedem Auge auf das Sorgfältigste an
gepaßt bei

Atv Mekimnt
Kleinschmieden

i l Ilin allen Sorten
wieder vorräthig

1
Geiststraße Promenaden Ecke

Königstraße 5 s

leiuste neue Vallhermge
in Schocken nnd Einzeln villigst

Neue saure Gurken
Ltrs uc1i Neischerg A

0

MNeue Vollhermge
L ff Tasel Honig
L ff Tchlbutter
iW s SO 4M in Kübeln billiger

M Domplatz 8
Deliziöse u St1 15 Ps

Schmeerstratze 24Volts
geräucherten Rheinlachs

frische geräucherte Aale
allen seinen Wurst und Fleisch Aus
schnitt täglich frisch gekochte Zunge empfiehlt

FF S gx Ulrichstr 27Extra frische Speckflundern
empfiehlt

gr Ulrichstr 27
Kirschsaft

frisch von der Presse empfiehlt
Otto Thieme

Zwei Bierapparate
stehen preiswürdig zu verkaufen bei

Mühlgasse S
Kommode b illig zu verk Geiststr 29 H l I

Schränke Sophas Sekret Kom Tische
Stühle Bettst Rücke verk Brunoswarte 6

Neue Kartoffeln in Ctrn und einzeln
verkauft alter Markt 7
Brod vonneuemRoggen
1 2 Sorte 7 Stück 3 empfiehlt
R F n/e gr M ärker str 17

Scheuer Rohr ist zu haben bei
W Le o pol d Ko rbmach er Mstr Mauerg 9
Kleiderschränke Tische polirt bill Feldstr 9 s,

Am 31 Juli e Bormittags 10 Uhr
sollen im BÜchel schen Gasthofe zu Gies
bichenstein Möbel als 1 Kleidersekretär
Stühle Teppiche Bilder 2 vollständige
Betten zc, sowie verschiedene Haus und Kü
chengeräthe öffentlich gegen baare Zahlung ver
steigert werden

Halle am 29 Juli 1880
Gerichts Bollzieher

Bekanntmachung
Nachdem durch Beschluß beider städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei

Verwaltung für das Grundstück große Ulrichstrasze 49 eine neue Baufluchtlinie festgesetzt
worden ist und Seitens des nach Vorschrift des Gesetzes vom 2 Juli 1875 hiervon benach
richtigten betheiligten Interessenten innerhalb der bezeichneten präclusivischen Frist von vier
Wochen Einwendungen gegen die Angemessenheit der bezüglichen Baufluchtlinie nicht erhoben
sind wird letztere hierdurch für endgültig festgestellt erklärt

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig
daß der die neue Baulinie nachweisende Plan während der nächsten vier Wochen in dem
Polizei Sekretariat II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Einsicht ausliegt

Halle a/S am 27 Juli 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die unterm 10 v Mts angeordnete Sperrung der Nothbrücke zwischen Moritzthor
und Herrenstraße wird hierdurch aufgehoben

Halle a/S den 29 Juli 1880 Die P ol izei Verwaltung
85A Möbel Ausverkauf MM

2thürige Mahagoni Sekretäre zu 13 H
Wäschespinde 12 H
Spiegelspinde 9 H

Kommoden 7 ATische 3 /z HTheilzahlung gestattet

Klausthorstraße Nr 16

Stühle IV OKüchenschränke 8 HBettstellen mit Feder Matratzen 10 H

Sophas von 12 anu s w

MIiiüÄsMiißii Mdi ik vorm
k K W M

LinZ sr uuä msämint Lxulsukür 8lzdudwÄ zIiör unä Lednsiäkr

n OvI öill ölusuiiä 1

f AM iWUvsr Zrasss uussrsr g briks ts sxriolit bersätsr äsn zsäs kvolg,ws

üitiiiiticivluuverstrass 30

W MM KM D UiM D lzgstsr jualMt öivpkslllkllWASNÄ W ÄNRMWUNMMUWRSRU dWAstsa rrsisoa m
voxxkIvkKsri oäsr in kkliski sn IclöinersQ HuimtitÄtsv unä irsi Haus

4 neue Promenade 12
Hierdurch zeige ich einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend ganz ei

gebenst an daß sich jetzt eine

Niederlage meiner Seifenfabrikate
bei Herrn vorm Leipzigerstr 63 befindetSchkeuditz tm Juni 1880 Zolä Seifenfabrik

Bei Bedarf an Seifen empfiehlt sich uuier Zusicherung reeller und billiger Bedienung

M G WM Teuscher S Vollmer
Aas L8 Echngfeff des Äiingerbundes au der Saale

findet Sonntag den 1 August c im Kurgarten zn Kösen statt
Anfang des Concertes Nachmittag um 4 Uhr

Extrazng von Halle 8 Uhr Vormittags von Kösen zurück 11 Uhr Nachts
Der Bundes Borstand

K GMÄG UIU

M s u vmvNiZikaksed äök1a ma toiisc1iö Loirss
Unter gefälliger Mitwirkung des Fräulein v rKR v sämmtlich
v Soubrette der Oper u Operette vom
sowie der Herren l Kapellmeister nndlStadttheater

Opernsänger j in Leipzig
Veraustaltet oam Nhetar F ß C

I i litil1 Der Strike der Schmiede dramatische Dichtung

Carl Carode Mauthner2 Kärthner Lieder Text in oberösterreichischer Mundart
Frl v Jannschofsly

3 Arie aus Don Sebastian Herr Lieban
4 Duett aus Nachtlager Frl v Jannschossky Hr Lieban

II I llit il5 Lassens es gehn im oberösterreichischen Dialekt
Frl v Jannschossky

6 Kran Mnsiea Lied Herr Lieban
7 Humoristische Dialekt Dichtungen in verschiedenen süd

deutschen Mundarten
Carl Carode

8 Duett aus Czaar und Zimmermann Frl v Jauu
schofsky Herr Lieban

Die Begleitung des musikalischen Theils hat Herr Capellmeister Nikisch vom leipziger
Stadttheater freundlichst übernommen

Preise der Plätze im Vorverkauf in der Buchhandlung der Herren Schrödel ölt
SiMVN 1 50 4 Kassenpreis 2

Um bei voraussichtlich größerem Zuspruch den geehrten Besuchern der Soirse Sitz
plätze zu sichern sind sämmtliche Karten mit Nummern versehen

Koschatt
Donizetti
Kreutzer

Arthur
Mandel
Rossegger
Kobell
Anzengruber

Lortzing

Borgerückter Saison halber verkaufe
ich Eine grotze Parthie Elsässer Wasch
stoffe garantirt echt als CattUUe ZV H,
Piquös 30 ß Lruisss 35 UAck xo
lamvs 32 4 ie Eine grofze Parthie

in nnr modernen
Dessins als Leides soivs 45 Lvi vs
raiUÄKkk 35 LviMS lÄstiuM 70
Lenos Mozambiques Barßges wasch
u luftecht 25 30 u 35 Doppellüstres

u Knaveu
30 Ein Posten Elsässer
echtester Waschstoff zu Herren
anzögen 60

II
bc

4 te e
v

Sonnabend den 31 Juli früh 8 Uhr
verkaufe ich auf dem üilvllllxzi K schen Bau
Platze in der Albrechtsstratze 31 circa
4 Schock neue Schalbretter

F/MG/KLMSFOAs/
Gerichtsvollzieher

Kuvt
Am Sonnabend den 31 Juli Borm

10 Uhr gelangen Kellnergasse 3 zur
öffeutl Versteigerung 1 Preschwageu
1 halbverdeckter Kutschwagen vollständi
ges Tischlerhaudwertszeug diverse gut
erhaltene Möbel einige Betten 2 fast
neue Bettstellen mit Matratzen n s w

Gerichtsvollzieher

Souuabeud den 31 Juli er
Vormittags 11 Uhr

versteigere ich Köuigstratze 21 einen großen
schwarzen Hund Neusundlanoer

Gerichts V ollzieher

Huudewageu verkauft Wuchererstr 34
Ein gebrauchter aber noch gut erhaltener

Damensattel wird zu kaufen gesucht
Meldungen Lindenstraße 20 beim Kutscher

Deparade
Ein komplettes 2spänniges Fuhrwerk

wird sofort zu kaufen gesucht kann schmaler
Wagen sein durch

W Jänicke kl Märkerstr 3

Ein gangd Vtetualieugeschast sofort zu
übernehmen Näh in rer Exp d Bt

Unterzeichneter dankt bestens dem freund
lichen Geber für die 20 welche sich am
7 Trinitatis zum Besten der protestantischen
Gemeinden Tyrols im Becken vorgefunden

haben Past Hoffmauu
Damen u Kinder Garderobe sowie

alle Maschinen Näherei wird billigst ange
fertigt Luckengasse 1 1 Tr

nur für Herren Garderobe auch wird die
selbe sehr gut ausgebessert aufgebügelt schnell
und billig in Stand gesetzt von
W Höhne Schneidermstr Schulberg 4 p

7000 Mark werden zum i Oktober auf
gute Hypothek zu leihen gesucht Reelle
Selbstdarleiher belieben Offerten u G 19
in der Exped d B l niederzulegen

300 Mark gegen Sicherheit sofort zu
leihen gesucht Wucherer verbeten I Gefl
Adr unter B 12191 an t LÄrek K Lo
erbeten

Sonnabend

31 Juli Uö IM Abends

V26 Uhr

Siehe Plakate

Für den redactionellcn Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckcrei des Waisenhauses

Heute Freitag deu 30 und Sonnabend
den 31 Juli er

Eutr6e frei

Pretzler s Berg
Heute Sonnabend KM I rvi

Fricasse von Huhu Bier ff

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemauu in Halle

Hierzu eine Beilage
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